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Reichstag
36 Sitzung vom 24 Januar

In der heutige Sitzung setzte der Reichstag zunächst
die Berathung des 48g DuchZsne Paragraphen fort
Außer den bereits genannten Amendements ist heute auch
noch ein Antrag vom Abg Dr Wolffson eingebracht der
in dem Eingange lautet Wer es unternimmt einen An
dern zur Begehung einer strafbaren Handlung also nicht
blos eines Verbrechens deren Versuch mit Strafe bedroht
ist oder zur Theilnahme an einer solchen Handlung anzu
stiften wird zc bestraft Als der erste Redner trat heute
der Abg Dr Becker auf welcher in geistvoller juristischer
Deduktion für die Vorschläge der Kommission deren Mit
glied er ist eintrat und alle einzelnen Abävderungsanträge
scharf ablehnend kritisirte Der folgende Redner der Abg
Thilo welcher im zweiten Alinea die Regierungsvorlage
wieder herstellen will und für diesen Antrag das Wort
nimmt bestreitet zunächst daß die Vorlage für de einzel
nen Fall gemacht sei Er hält es im Uebrigen für ein
großes Verdienst unseres großen Staatsmannes daß er
bestrebt sei die erkennbare Lücke in unserem Strafrecht
auszufüllen Das Rechtsbewußtsein könne nur gestärkt wer
den wenn man wisse daß nicht ungestraft gegen das Eigen
thum und Lebm der Mitbürger ksmplottirt werden dürfe
Darauf spricht Nbg Dr Banks gerade im Gegensatz zu
dem Vorredner sein Bedauern darüber aus daß auö ein
zelnen Vorgängen der Grund hergenommen werde straf
gesetzliche Neuerungen vorzunehmen Diese ganze Bera
thung der Novelle werde wesentlich durch zwei Punkte er
schwert Einmal erscheine in derselben ein Arnim Para
graph dann dieser Duchösne Paragraph und der
habe die singulaire Veranlassung daß das Auswärtige Amt
Mit einer Klage gegen einen Auswanderungsagenten nicht
habe durchdringen können Gegenwärtig sei auch in der
offiziösen Presse davon die Rede daß ein neuer Paragraph
Thomas in Aussicht genommen werde Aus diesem Wege
werde die nervöse Erregung des Einzelnen schließlich aus
die ganze Gesetzgebung übergehen Der Abg Windthorst
erörtert daß sein Standpunkt im Grunde der sei daß für
einen solchen Paragraphen kein Bedürfniß vorhanden und
derselbe juristisch nicht haltbar fei Wenn mit dem Straf
gesetz gestraft werden solle müsse die Verletzung der Rechts
ordnung in die äußere Erscheinung getreten sein sonst nicht
Im Falle DuchSsne läge moralisch eine verabscheuungswür
digere That vor als ein in der Hitze ausgeführter Mord
Aber man müsse Moral und Justiz nicht mit einander ver
wechseln Wenn er selbst trotzdem Anträge gestellt habe
so sei es nur geschehen weil er fühle daß doch etwas zu

Stande werde gebracht werden und er deshalb den Irr
weg den der Reichstag betrete möglichst abkürzen wolle
Nach juristischer Prüfung der Anträge kommt er zu dem
Schlüsse daß es vollständig genügen müsse Belgien das
Reziprokum zu gewähren Der Staatssekretär von Bülow
will sich nicht auf die juristische Seite der Frage einlassen
sondern nur noch den Vor ours abweisen daß augenblick
liche Erregung diesen Paragraphen geschaffen habe Wenn
es blos der eine bekannte belgische Fall wäre der berück
sichtigt werden sollte dann könne die Regierung ja gerade
dem Antrage Seitens der Gegner der Vorlage zustimmen
denn jenen Fall träfen auch diese Gerade um der allge
meinen Gerechtigkeit einer vorhandenen Lücke ganz allgemein
zu genügen sei die Vorlage wie geschehen gemacht Dsr
Redner verwahrt dann das Auswärtige Amt gegen den
Vorwurf daß es den Fall Duchösne als Motiv dem Hause
unterbreitet habe Es sei eben Pflicht gewesen jedwedes
Material zur Erkenntniß des Bedürfnisses beizubringen
Das Auswärtige Amt erkenne es als eins dringende Pflicht
und Nothwendigkeit an an seinem Theile die internatio
nale Gerechtigkeit zu fördern Nicht genug könne ferner
hervorgehoben werden daß die belgische Regierung in der
bereitwilligsten Weise entgegengekommen sei und nicht das
geringste Bedenken genommen habe eine erkannte Lücke aus

zufüllen Daraus refultire für die RsichSrezierung aller
dings eine Pflicht der Courtoisis sie habe das Bedürfniß
und den Wunsch dem befreundeten Staate durch Annahme
des Gesetzes Dank und Anerkennung für das Entgegenkom
men zu bezeugen Aus Gründen der praktischen Politik
wurde sie also jede der Fassungen acceptiren welche dem
belgischen Gesetze am nächsten stehe

Nach einigen Bemerkungen des Justizministsrs sowie
deS Abgeordneten Laeker wird die Debatte geschlossen und
nachdem noch der Referent Abg v Schwarze die Beschlüsse
der Kommission vertheivigt wird bei der Abstimmung un
ter Ablehnung aller übrigen Anträge Z 48s in solgender
von den Abgg Klöppel Marquardsen formulirtsn Fassung
mit 141 gegen 133 Stimmen angenommen Wer einen
Anderen zur Begehung eines Verbrechens schriftlich oder
unter der Gewährung oder dem Versprechen von Vorthei
len auffordert oder wer eine solche Aufforderung annimmt
wird 1 wenn das Verbrechen mit dem Tode oder mit
lebenslänglicher Zuchthausstrafe bedroht ist mit Gefängniß
nicht unter drei Monaten 2 wenn das Verbrechen mit
einer geringeren Strafe bedroht ist mit Gefängniß bis zu
zwei Jahren oder mit Festungshaft von gleicher Dauer be
straft Die gleiche Strafe trifft denjsnig n welcher sich
schriftlich oder unter der Ausbedingung von Vortheilen zur
Begehung eines Verbrechens oder zur Theilnahme as einem
Verbrechen erbietst sowie denjenigen welcher ein solches
Anerbietm annimmt Neben der Gefangnißstrafe kann auf

den Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte und auf Zuläsfig
keit von Polizeiaufsicht erkannt werden

Artikel Ha wird hierauf ohne Debatte genehmigt und
dann die Sitzung auf morgen vertagt T O Petitionen

Dem Abgeordnetenhause ist eine Nachweisung über

die Anzahl der sür das Jahr 1875 zur Klassensteuer der
anlagten Personen und den Betrag der für dasselbe ver
anlagten Steuer so wie eine Nachweisung der Anzahl der
für das Jahr 1875 zur klassisizirten Einkommensteuer ver
anlagten Personen und des Betrages der sür dasselbe ver
anlagten Steuer und außerdem eine die Resultate der
Veranlagung sowohl der Klassensteuer als der klasfifizirien
Einkommensteuer in den Städten und auf dem platte
Lande umfassende allgemeine Uebersicht zugegangen Aus
den Nachweisungcn ergiebt sich daß zur Klassensteuer im
Ganzm veranlagt waren 4,850 791 Personen mit einem
Gesammtsteuerbetrage von 44,495,262 Mark Auf die erste
Steuerstufe mit einem Einkommen von 42V bis 666 Mark
kamen 2,416,271 Personen mit einem Steuerbetrage von
7,248 813 Mark auf die zweite Stufe 66V 9V0 M ak
1,167,829 Personen mit 7,006,974 Mark auf die dritte
Stufe 900 1050 Mark 419,990 P mit einem Stcuer
betrage von 5,039,880 Mark auf die vierte Stufe 105V
bis 1200 Mark 203 073 P mit 3,046,095 Mark auf
die fünfte Stufe 1200 1350 Mark 151,126 P mit
2,720,268 Mark auf die sechste Stufe 1350 1500 Mach
126,434 P mit 3,034 416 Mark ans die siebente Stuft
1500 1650 Mark 78,781 P mit 2,363,430 Mark

aus die achte Stufe 1650 1800 Mark 80,418 P mit
2 895,048 Mark auf die neunte Stufe 1800 2100 Mk
57,255 P mit 2,404,710 Mark auf die zehnte Stufe
2100 2400 Mark 64,499 P mit 3,095,952 Mark

auf die elfte Stufe 2400 2700 Mark 40717 P mit
2,443,020 Mark auf die zwölfte Stufe 2700 3000 Mk
44 398 P mit 3,196,656 Mark Zur klassisizirten Ein
kommensteuer waren veranlagt 150,496 Personen mit
30,161,826 Mark Zur ersten Stufe mit einem Steuer
satz von 90 Mark waren 43,873 P veranlagt zur fünften
Stufe mit einem Steuersatz von 162 Mark 8,578 P zur
zehntes Stufs mit einem Steuersatze von 324 Mark
2847 P zur zwanzigsten Stufe mit einem Steuersatze von
1260 Mark 364 P zur dreißigsten Stufe mit einem
Steuersätze von 5040 Mark 40 P zur vierzigsten Stuft
mit einem Steuersatz von 21,600 Mark 6 P zur zwei
undvierzigsten Stufe mit einem Steuersatz von 25,200 Mk
2 P zu allen folgenden Stufen so weit dieselben in der
Praxis überhaupt vorkommen je 1 Person Die letzte vor
handene Stufe ist die 87 mit einem Steuersatz von
106,200 Mark Dieser Betrag wird von einem Ange
hörigen des Regierungsbezirks Düsseldorf Krupp entrichtet

Die Gruft von Steffendorf
Novelle von H Fallung

20 Fortsetzung

Csline, sagte Franueck Sie sind schwach Sie ver
bergen Ihr treuloses Innere noch vor sich selber Sie wa
gen nicht zu gestehen daß Sie feige sind

Csline zuckte die Achseln und schob die kirschrothe Un
terlippe vor Nein Franneck, sagte sie dann mit mil
dem und ruhigem Tone Ein heiliges Gelöbniß welches
ich dem heimischen Heerde geleistet hab ich nicht gehalten
Wieder ergriffen die Widerstandslose die Wogen des Ver
hängnisses rissen sie fort von der armen kleinen väterlichen

Behausung weit weit hinaus in das Meer des Lebens
Aber der Sinn der rastlos Umhergetriebenen war nicht ge
ändert Fort und fort klangen die prophetischen Worte in
meinen Ohren die ich in einer geweihten Stunde einst ver
nahm ein unbewachter Augenblick am Abgrunde das
thörichte Verlangen eines spielenden Kindes nach der am
User wachsenden Seerose haben oftmals unrettbar in die
Tiefe gezogen Sie sind in Erfüllung gegangen Gott
ist mein Zeuge daß ich mich bemüht habe den verfehlten
Schritt zurückzuthun aber der verhängnißvolle Ansang wirkte
verderblich weiter und spottete der Bemühungen den Frie
den der Heimat wieder zu gewinnen Sie nennen mich
feige Franneck War es Feigheit daß ich meinem gegebe
nen Versprechen nach Marcilly zurückzukehren nachzukom
men versucht habe Ich habe Ihnen erzählt Franneck mit
welchen Beschwerden mit welchen Gefahren diese Weiter
reise verknüpft war Ich ein verlassenes schwaches Mäd
chen fand mich durch die feindlichen Colonnen die nach un
serm herrlichen Orleans marfchirten allein hindurch Ich
verzweifelte nicht Mein Gelübde dem abgelegt der mir
wie ein Gott erschien dem ich zngehörte wie der Epheu
dem starken Stamm an dem er rankt führte mich Ich
langte an dem Tage in Marcilly an an welchem die blu
tigste Schlacht rings um das benachbarte Beaune la Rolande
wüthete Die preußischen Granaten hatten Marcilly in
Brand geschossen Den Pachthof des Vaters Poirot fand

ich in Trümmern sein Grab in welches meine Schuld
ihn gebettet zerstört Was noch zu flüchten im Stande ge
wesen war hatte sich nach Bcaune hineingerettet und
stand dort in Gefahr durch die gegen die Stadt anstürmen
den eigenen Landsleute mit den preußischen Vertheidigern
zerschmettert zu werden Ich verbarg mich in Marcilly
hinter einer eingestürzten Mauer des Pachthofes Ueber
mich hinweg flogen die feindlichen und die französischen
Geschosse

Als mit der Nacht der Kampf geendet war gelang es
mir über Haufen von Leichen schreitend nach Beaune hin
einzukommen Allein ich fand Leon meinen armen Bruder
Lson nicht mehr Er war ein Bettler von der Stätte
wo seine Familie glücklich und zufrieden gelebt entflohen
Niemand vermochte Kunde zu geben wohin und ob er noch
am Leben sei Meine Heimat war nicht mehr meine An
gehörigen in unbekannter Ferne o wie sehnte ich mich
aus diesem Leben fort aber die Kugeln die so manches
glückliche Dasein vernichtet sie wichen vor mir zurück
denn ich hatte ja die Hand nach der verbotenen Seerose
ausgestreckt Ich sollte leben und mein Geschick aber nicht
das Gelöbniß erfüllen bei dessen Lösung Glück und Un
schuld wiederkehren Ich kam wieder nach Carignan

Sie kamen zurück nach Carignan, sagte Franneck
nach einer Weile seine Augenbraunen finster zusammen
ziehend denn Sie suchten in Carignan den welchen der
Epheu seinen starken Stamm nennt Denjenigen aber der
Ihnen ein zweiter Vater gewesen den unglücklichen alten
Eugen Canton suchten Sie nicht O armer greiser Held
das war deine Liebe und das ist Csline s Dank

Csline zuckte bei diesem neuen Vorwurfe welcher ihr
aufgeregter hitzköpfiger Begleiter gegen sie erhob zusammen

Wieder und wieder sagte sie niedergeschlagen
rächte sich das Verlangen des spielenden Kindes nach der

Wasserrose Hätte der Himmel mir Erbarmen schenken
wollen so würde er das theure Leben Eugen Cantons er
halten haben Bei ihm hätte ich die verlorene Heimat
wieder gewonnen ohne mich dem seltsamen Gebrauche
Eures wandernden Stammes zum Opfer Preis zu geben

Blutiger Schatten des armen Canton, rief Franneck
mit theatralischer Geberde die Hände gegen den Himmel
ausgebreitet steige herab und vernimm wie Csline Poirot
deine Freunde und dich verleugnet Damals als sie von
Marcilly erschöpft zurückkehrte war es wenige Stunden
später als in den Wällen Carignans die Gewehrsalve knat
terte welche deine treue Brust zerriß Heiß schlug dein
Herz für das durch fremde Barbaren geknechtete Vaterland
Du warbst die Getreuen heimlich in Stadt und Land Du
zogst mit ihnen aus um nächtlicher Weile bei Stenay den
wichtigsten Fang zu thun einen Fang der die Bosheit un
serer Feinde klar gelegt und vielleicht den gänzlichen Sturz
deines Vaterlandes verhütet haben würde Der schurkische
Jean Jumel dein eigener Schreiber verrieth für schnödes
Geld deinen Anschlag und dich Du wurdest mit der Flinte
in der Hand ergriffen dn starbst durch preußische Kugeln
auf dem Sandhaufen in deiner Vaterstadt den Tod des ge
meinen Verbrechers Aber du hattest noch vorher von
Marcilly durch Leon Poirot vor dessen räthselhaftem Ver
schwinden die wichtigsten Nachrichten und Papiere für deine
Pflegebefohlene Csline in deren Abwesenheit erhalten Du
trugst sie bei dir auf deiner Brust und als die alte Mar
got deine Haushälterin beim ersten Grauen deines letzten
Lebensmorgms in der Casematte weinenden Abschied von
dir nahm da vergaßen deine Gedanken keinen Augenblick
dieses junge Mädchen Trotz des Argusauges deiner Wachen
wußtest du diese Dokumente der treuen Margot zuzustecken
Du erfülltest die Pflicht der Liebe bis zum letzten Athem
zuge Dein Geheimniß wurde das Geheimniß unseres gro
ßen Losa Georgewitsch dein Juwel unser Schmuck dein
Pflegling unser Diadem wie die Nachfolger deiner Liebe

Er richtete bei diesen letzten Worten einen düster glü
henden Blick seiner schwarzen Augen auf das vor ihm
sitzende Mädchen Celine war seinen Auseinandersetzungen
nachsinnend gefolgt Sie war an diese bewegliche Reden
welche in andern Wendungen häufig wiederkehrten anschei
nend bereits gewöhnt Die scharfen Spitzen derselben ver
wundeten und beleidigten sie nicht

Fortsetzung folgt



Unter dm zur kiassifizirten Einkommensteuer eingeschätzten
Personen befanden sich 9781 welche im Vorjahre noch zur
Klassensteuer veranlagt waren

Der Reichskanzler hat dem Bundesrathe den Ent
wurf eines Gesetzes betreffend die Kaiser Wilhelm Stiftung
für die Angehörigen der deutschen Reichs Postoerwaltung
vorgelegt der also lautet Die Kaiser Wilhelm Stiftung
für die Angehörigen der deutschen Reichs Postoerwaltung
wird auf die Angehörigen der deutschen Reichs Post und
Telegraphenverwaltung ausgedehnt

Die Stellung Montenegro s zur Pforte ist
heute Gegenstand mannigfacher Zeitungsnachrichten Die
Pol Kor esp läßt sich aus Konstantinopel schreiben

Es heißt daß man sich hier mit dem Projekt trägt
Verhandlungen mit Montenegro auf Grund einer even
tuellen Zession eines Stückes der Herzegowina einzuleiten
um den Schwierigkeiten der Situation mit einem Schlage
ein Ende zu machen und der diplomatischen Intervention
Europas das Nachsehen zu lassen Man schmeichelt sich
daß ein derartiger Entschluß die Situation so ändern würde
daß der Krieg sofort aufhören und die Großmächte im
Interesse der Erhaltung des Friedens das iait aoeomxli
anerkennen würden

Andere Nachrichten dagegen z B eine Wiener Korre
spondenz der Karlsr Ztg besagen Die Pforte hat dem
Vernehmen nach erklärt daß sie Beweise für die unmittel
bare Betheiligung Montenegro s an den militärischen Ope
rationen der Insurgenten und sogar für die Leitung dieser
Operationen von Cettinje aus in Händen habe und daß
sie wenn es dem Einfluß der Mächte nicht gelingen sollte
die so oft und so feierlich zugesagte Neutralität Monte
negro s zur vollen Wahrheit zu machen keinen Augenblick
zögern könne undj dürfe dieselbe von sich aus und mit
allen ihr zu Gebote stehenden Mitteln zu erzwingen
Die Jndependance endlich läßt sich mittheilen Monte
negro habe den Mächten erklärt es könne den Zustand des
bewaffneten Friedens nicht länger ertragen Sollten die
Bedrohungen durch die Türkei fortdauern so würde es
zum Kriege gezwungen sein

Der Zustand des Fürsten Reichskanzlers hat sich
wie wir hören bedeutend gebessert und ist Hoffnung vor
handen daß S Durchlaucht das Zimmer bald wieder wird
verlassen können

I diesen Tagen ist in London die englische Ueber
setzung der Schrift nikilo Vorgeschichte des Arnim
schen Prozesses erschienen

Die Kaiserin hat an den Vorstand des Waisenhau
ses zu Nenß der um ihre Intervention zu Gunsten einer
dortigen demnächst aufzulösenden weiblichen Ordensgenos
senschaft bat folgendes Schreiben gerichtet Ich habe mit
der innigsten Theilnahme Ihr Schreiben in Empfang ge
nommen und bin dankbar für das darin ausgesprochene
Vertrauen daß Ich Ihren Kummer verstehe und würdige
Ich habe das Einzige gethan was ich zu thun vermochte
indem Ich Ihr Schreiben mit Meiner Empfehlung an des
Kaisers Majestät richtete Sie werden im Gottver
trauen stets den nöthigen Trost finden

Paris 23 Januar Der Agence Havas zufolge
hat die von einigen Blättern erwähnte Ausrüstung von
Kriegsschiffen in französischen Häfen lediglich den Zweck
die seither schon bestandenen ständigen Geschwader von
welchen einzelne Schiffe zur Abrüstung gelangen zu kom
pletten und für die abgerüsteten Schiffe neue in Dienst
zu stellen

Original Telegramm des Hall Tageblatts
Paris 25 Januar Das Journal fraucais

dementirt das Gerücht einer bevorstehenden Reser
ven Einberufung Dieselbe erfolge erst im Laufe
des uiichsteu Herbstes zu den gewöhnlichen Manöver
übungen Ebenso unbegründet sei das Gerücht
einer Mobilmachung der Territorialarmee es handle
sich nur um eine Beorderung der betreffenden Mann
schaften zu deu Ceutralversammluugeu Eine In
dienststellung derselben finde uicht statt

Rom Der Vcce della Vertt gegenüber welche die
Mittheilung bestreitet daß ein deutscher Prälat in Rom
erwartet würde welcher im Auftrage des Vatikans mit den
deutschen Bischöfen verhandelt habe um Mittel und Wege
ausfindig zu machen damit die üble Lage der katholischen
Geistlichkeit dem Staate gegenüber ein Ende nehme er
halten die Jtal Nachr die Wahrheit jener Angabe auf
recht und setzen zur Bestätigung derselben noch hinzu Der
heilige Stuhl hat die deutschen Bischöfe wiederholt befragen
lassen ob sie keine Vorschläge machen können welche dahin
führen möchten daß der Klerus in Deutschland keinen neuen
Verfolgungen ausgesetzt und die Lage der Dinge gebessert
wird Die Bischöfe werden ihre Vorschläge machen und
sie geben sich der Hoffnung hin daß jene zu dem erwünschten
Ziele sühri Sobald der Kardinal Ledvchowski nach Rom
kommt und das wird gleich nach Ablauf seiner Strafzeit
geschehen soll das Weitere geplant werden Wir werden
j a sehen

Die neue Deutsche Rechtschreibung und die bezüglichen

Konferenzen in Berlin
IV

L Weniger lebhaft aber mit nicht minderem Eifer
wie sein College Klix in Berlin beteiligte sich an den De
batten Herr Provinzial Schulrath Dr Höpfner aus Kob
lenz Mitredakteur der Zeitschrift für deutsche Philologie
Im Sinne einer vereinfachenden und sicherstellenden Reform
stand er auf Seiten der Majorität selbst bei weitergehenden
Aenderungen Vielfach in Anspruch genommen wenn es
galt für eine Regel eine neue Fassung zu gewinnen oder
durch Beispiele zu erläutern wurden seine ruhig und klar
vorgetragenen Ansichten stets gern gehört Entscheidend für

eine der wichtigsten Abstimmungen wurde Höpfner bei der
zweiten Lesung des Kapitels über die S Laute Hier wogte
der Kampf längere Zeit unentschieden oder durch geringe
Majoritäten 7 gegen 6 oder 8 gegen 6 unbeendet hin
und her Theorie wurde gegen Theorie und die Praxis
gegen die Theorie ins Feld geführt Adlnng gegen Heise
Scherer gegen v Raumer Raumer gegen Duden bis end
lich in der ersten Lesung nach zwei langen Sitzungen mit
schwacher Majorität Adlung resp Scherer denen sich aus
Mtzlichkeitsgründen beide Vertreter der Praxis anschlössen
den Sieg erkämpften Mittlerweile war aber der folgen
schwere Beschluß gefaßt bei der lateinischen Schreibung
Deutscher Wörter das harte s nach langem Vokal nicht durch

5 oder die Ligatur L sondern durch das bereits gebräuchlichere
ls zu bezeichnen also nicht sondern
zc c zu schreiben Das war eine entschiedene Abweichung
von der nun für die Deutsche Schrift gegebenen Regel die
wie es schien namentlich den Vertretern der Schule zu
schweren Bedenken Veranlassung gab Hierdurch wenigstens
markirte Höpfner bei der zweiten Lesung seine Schwenkung
nach links indem er es der Schule nicht znmuthen wollte
zweierlei innerlich widersprechende Regeln zu lernen es schlös
sen sich weitere 3 4 Mitglieder an und so blieb zuletzt der
ursprünglich Raumer schen Vorlage resp der Heise schen
Schreibweise der Sieg

Im lebhaftesten Tempo wirkte für seine Ansichten
der Direktor des Schleizer Gymnasiums Herr Dr R
Duden Durch seine Bücher über Deutsche Rechtschreibung
hat er seit Jahren im Sinne v Ranmer s vorgearbeitet und
einen nicht zu unterschätzenden Einfluß auf die Schule da
durch gewonnen daß die Tenbner sche Verlagshandlung die
Orthographie weitverbreiteter Lesebücher nach Dnden scher

Anweisung herstellen ließ Bei seiner durch langjährige
Schulpraxis und unausgesetzte Beschäftigung mit der Materie
gewonnenen Erfahrung war er vielfach in der Lage im Sinne
der Majorität auf die Entscheidungen der Konferenz und
die redaktionelle Feststellung der Regeln einzuwirken

Von dem weitgehendsten Einfluß hierauf so wie auf
die Versammlung überhaupt erwies sich Professor Wilmanns
aus Greifswald Derselbe nimmt unter den jüngeren aus
der Haupt schen Schule hervorgegangenen Germanisten einen
hervorragenden Platz ein Als Herausgeber Bättelhochdeutscher
Dichtungen durch bedeutende kritische Arbeiten auf demselben
Gebiete geschätzt hat er sich durch seine Aufsätze über die Praxis
und die Methodik des Deutschen Unterrichtes er war bis
vor 1 2 Jahren Lehrer am Grauen Kloster in Berlin in
der Preußischen Gymnasialzeitung verdiente Anerkennung
erworben Auch ist er neben Kühn und Jmelmann
einer der Redakteure des in mehr als 40,000 Exemplaren
verbreiteten Berliner Regelbüchleins zur Deutschen Ortho
graphie

Wilmanns hat in hohem Grade die von ihm gehegten
Erwartungen gerechtfertigt und wir glauben nicht zu viel
zu sagen wenn wir ihm einen Hauptantheil an der defini
tiven Anordnung und Fassung der Regeln zusprechen Wil
manns ist ein streng logisch denkender Kopf und eben so kurz wie
klar in seiner Ausdrucksweise Er verschmäht jeden rheto
rischen Schmuck in der Rede überhaupt jedes überflüssige
Wort kleinere Anreizungen zu erregterer Diskussion lassen ihn
anscheinend kalt und doch oder grade vielleicht dadurch wirkten
seine Aeußerungen so überzeugend daß er sehr bald als die
Hauptstütze einer konsequenten und gründlichen wenn auch
von vornherein durch bestimmt gezogene Schranken nicht über
gewisse Grenzen hinausgehenden Reform anzusehen gewesen
ist Keines der Konferenzmitglieder ist so oft wie Wilmanns
in der Lage gewesen knappere Fassung veränderte Gruppi
rnng c vorzuschlagen und Niemand hat wie er heute
im Verein mit Scherer morgen mit v Raumer Klix oder
Duden die an ihn gestellten Anforderungen zu allgemeiner
Befriedigung erfüllt

Wir wollen uns mcht in den Irrgarten der orthogra
phischen Details begeben da ich Ihnen doch nur Vereinzel
tes und aus dem Zusammenhange Gerissenes mittheilen
könnte Ohnehin ist bereits von berufener Hand eine Reihe
von authentischen und objektiven Mittheilungen aus der Kon
ferenz in dem Deutschen Reichs und Staatsanzeiger ver
öffentlicht und ich darf diejenigen Ihrer Leser welche sich
für die Resultate der Konferenz im Einzelnen interessiren
wohl auf dieselben verweisen Bemerken will ich nur daß
aus Wilmaun s Antrag eine besondere Resolution beschlossen
wurde des Inhaltes daß den Schulen anheimgegeben werde
auf die Ausbildung der Schüler in Lateinschrift gleiche Sorg
falt wie auf die Deutsche Kurrentschrift zu legen Es würde
so eine allmäliche Ueberführung zur lateinischen Schreib
und Druckschrift ermöglicht werden welche doch im Interesse
des internationalen Verkehrs zu erstreben sei

Die Vertreter der Praxis stimmten dem Antrage zu
wenngleich geltend gemacht wurde daß unter den Buch
druckern eine starke patriotische Strömung der Beseitigung
der Frakturbuchstaben hinderlich sei Es werde nicht nur
den Deutschen Buchdruckereien eine große Entlastung zu Theil

werden wenn sie nicht mehr genöthigt würden ihre Kräfte
aus lateinische und Deutsche Typen zu zersplittern sondern
ihre Leistungsfähigkeit würde durch Beschaffung größerer
Quantitäten von Schrift erhöht und die Möglichkeit gegeben
werden daß sich wieder ein besserer Styl in der Deutschen
Typographie heimisch mache der seine gefährlichsten Gegner
in der oft gesuchten Verschnörkeluug und Geschmacklosigkeit
der Deutschen Frakturbuchstaben habe

Was werden nun fragen Sie und Ihre Leser die ver
muthlichen Resultate der Konferenz sein Es wäre voreilig
darüber zu urtheilen ehe die Resultate im Einzelnen bekannt
sind und ehe es festgestellt ist wie sich die Deutschen Re
gierungen zu der Reform verhalten werden Meine Pri
vatansicht will ich ihnen in einem kleinen letzten Artikel

mittheilen Magdeb Ztg

Bitte siir Franlenheim
Ueber die schwer ycimgesucyle Ä mc,nde zu Franken

heim wird uns von einem Freunde deS Tageblatte einem
Augenzeugen wie folgt berichtet

F ankenheim ein weimarisches Dorf von circa 5kl
Einwohnern liegt auf dem Plate u der hohen Rhön circa
23VV Fuß hoch l /z Stunde von Hilders entfernt Die
klimatischen Verhältnisse dort sind außerordentlich ungünstig

Der lange harte Winter drückt die Ertragsfähigkeit der
Aecker auf das niedrigste Maß herab so daß Weizen und
Korn absolut nicht mehr Hafer kaum gedeihen Kartoffeln
werden theils gekocht theils gerieben der Brei ausgepreßt
der Rückstand an den Ofen geklevt daran gebacken und so
gegessen dieses fast ausschließliche Nahrungsmittel der
Frankenheimer erreicht auch nur eine sehr kümmerliche
Größe selbstverständlich roch weniger gute Qualität die
Durchschnittsgröße derselben wird die einer Wallnuß kaum
überschreiten

Z er Hanpterwerb der Frankenheimer ist die Viehzucht
und bieten in der That die weiten Hut Flächen der ho en
Rhön selbst größeren Heerden hinreichende Nahrung

Die WohnnngSverhältnisse der Frankenheimer können
nicht traurig genug geschildert werden Kleme niedrige
Stuben ohne Licht und Luft ohne Dielen nur Lehmboden
ausgefüllt mit den notdürftigsten Hausgeräthschaften einer
oder mehreren Bettstellen einem kolossalen Ofen find
Wohn Schlaf Arbeitö Und Krankenzimmer Jedes Haus
hat meist nur eine solche Stube und diese bietet 2 3 und
mehr Familien Obdach Aborte sind unbekannt stellvertre
tend die Wohnstube der Hausflur oder der Platz vor der
Hausthür

Diese allgemeinen Lebensverhältnisse vorausgeschickt ist
es wohl erklärlich daß in einem solchen Orte der günstigste
Boden für eine Epidemie ist und in der That ist dies
durch die Wirklichkeit in der schrecklichsten Weise bestätigt

Der erste Fall der Anfangs Dezember vorkam betraf
einen Arbeiter der aus Dortmund heimgekehrt den Typhus
mitbrachte der Patient starb Die Krankheit griff begün
stigt durch die oben angeführten Momente anfangs lang
sam dann mehr und mehr rapid um sich so daß Mtte
Dezember 18 Ende Dezember 59 am k Januar 12V
am 13 Januar 165 am 20 Januar 173 lebende Typhus
kranke gezählt wurden Bis jetzt sind 32 Personen dieser
unheimlichen Krankheit erlegen seit dem I I Januar 12
Personen

So schrecklich diese Zahlen aber auch an und für sich
sprechen so drücken dieselben doch immerhin nur annähernd
das Elend und den Jammer aus der dort oben herrscht
weil es eben der ohnedies äußerst armen Bevölkerung an
Allem fehlt Ganze Familien zu 3 4 und mehr Personen
lagen dort in meist übermäßig heißer rauchiger nie gelüf
teter Stube ohne Decke ohne Bett ohne Nahrung ohne
Pflege auf bloßem Stroh Einzelne Familien find be
reits ganz ausgestorben in einem andere mir bekannten
Falle sind Vater und Mutter gestorben 5 Kinder derselben
blieben zurück von denen daS jüngste 5 Wochen das älteste
12 Jahre alt ist

Sobald diese Thatsachen bekannt wurden regte sich
die Mildthätigkeit der angrenzenden Bewohner in der liebe
vollsten Weise und ist bis heute dadurch vor Allem auch
durch Hülse der Weimar Regierung und der Weimar Haupt
städte in denen überall Sammlungen für Frankenheim ver
anstaltet werden möglich gewesen der dringendsten Noth
abzuhelfen 4 Diakonissinnen aus Eisenach sind an Ort
und Stelle und sind mit deren Hülfe 2 den Verhältnissen
nach schöne luftige Lazarethe eingerichtet in welchen wenig
stens die schwersten Patienten ansgevommen werden konn
ten bis jetzt einige 39 Ein drittes Lazareth im Wirths
haussaale ist in Aussicht genommen und wird in diesen
Tagen eingerichtet werden Auch hat sich ein menschen
freundlicher Arzt aus K ssingen bereit erklärt in Franken
Heim bis auf Weiteres seinen Aufenthalt zu nehmen und
feit dem 19 d MtS die Behandlung der Kranken über
nommen Eine Suppenanstalt zunächst nur sür die Kran
ken ist eingerichtet Brod Fleisch Gcmüse wird täglich an
die bedü stigen noch Gesunden vertheilt ebenso findet je
nach Bedarf die Veriheilnng von gesammelten alten Klei
dungsstücken statt den 12Aermsten sind Deckm und Stroh
säcke beschafft

So ist man nach Kräften bemüht dem Elend dort
eben abzuhelfen und wenn auch die Krankheit vorläufig
wohl kaum noch ihren Höhepunkt erreicht hat so ist doch
wohl zu hoffen daß bei den getroffenen Vorkehrungen zur
B kämvsung der schrecklichen Epidemie nach und nach eins
Verbesserung der KrankheitSverhältnisse eintreten wird

Um aber nachhaltig helfen zu können reichen die bis
jetzt gesammelten Gelder noch bei Weitem nicht aus so
opferwillig sich auch die Bevölkerung der angrenzenden
Staaten und Städte gezeigt so sind doch bei dem Massen
haften Elend dort noch bedeutende Gelder e forderlich

Wir bitten herzlich der armen Frankenheimer geden
ken zu wollen der Jammer ist groß schleunige Hülse thut
nothl Unsere Expedition wird die eingehenden Gelder gern
annehmen und für deren Weiterbeförderung Sorge tragen

Vermischtes
Der in Ursache Linz verhaftete seit An ng d I

flüchtige Haupt Kaff n Rendant der Berlin Görlitzer und
Halle Sorau Gubener Eisenbahn Gesellschaft Piltz ist in
Berlin angekommen

Europäischer Wetterbericht Die verflossene Woche
war gleich ihren Vorgängern In Mittel Europa von un
unterbrochener Wii terwltterung beherrscht mit Ausnahme
des 19 d M wo kurz audauerndes Thanwetter eintrat
war stets die Temperatur unter der Luftdruck über dem
normalen Stand Im westlichen und nordwestlichen Europa
in England Frankreich und Norddentschland wo bereits



seit t7 d M fallender Luftdruck Herrscht war die Atmo
sphäre in ziemlich heftiger Beweanr g am 18 d M
herrschte stürmischer Südwest im Kanal am 19 in der
Nordsee in Dänemark und im baltischen Meere wo sich
derselbe bis zum Orkan verstärkte Die Temperatur war
in Folge dessen in allen von diesen starken Winden getrof
fenen Theilen Europas rasch gestiegen und werden auch
bis heute hohe Temperaturen von dort gemeldet gleich
hier war auch im westlichst Rußland wo ein im Norden
befindliches Sturmzentrum ziemlich starke Westwinde brachte
dk Temperatur ein relativ hche zu nennen und stieg in
PeterSourg Stockholm Wisby ja selbst in Uleaborg wie
derholt über Null im Innern Rußlands waren nur müßige
Winde und unbedeutende Ni derschläge bei normaler Witte
rung zu verzeichnen Das Schwarte Meer war nur leicht
bewegt doch war hier wie im Süven Rußlands und im
Orient meist hoher Barometerstand beobachtet und die Tem
peratur tief unter der normalen aus Odessa Warna und
Sulina wurden 10 bis 15 Grad Celsius gemeldet
Das adrialische Meer hatte am 18 d M starken Nordost
am 22 Sürost bet rednerischer Witterung und hoher See
aufzuweisen sonst war dc ffelbc ruhig Die Temperatur ist
feit gestern im raschen Sieigen während die übrigen Tage
der verflossenen Woche empfindliche Kälte bis zu 2 und 3
Grad unier Null herrschte auch in Italien macht sich auch
seit den letzten vierundzwavzig Standen ein emschtedener
Umschlag in der Witterung bemerkbar nachdem die letzten
Tage ziemlich tiefe Temperatur beobachtet wurde Nach
dem nun aber vom ganzen Westen her niedriger Barome
terstand und hohe Temperatur gemeldet wird während ein
im Nordwesten Europas befindliches Barometer Miwmnm
Westwinde hervorrufen dürste ist mit ziemlicher Bestimmt
heit auf warme Witterung für die kommende Woche zu
schließen

Ans Halle nutz AMgegmd
Der Kassirer Kretfchmar aus Wiehe wurde

Sonnabend Abendö 7 Uhr hier verhaftet und ist heute an
die Kömgl Kreisgerichts Kommifsion in Wiehe abgeliefert
worden Es fanden sich bei ihm von den mitgenommenen
Geldern noch ca 18,000 LA in Werthpapieren vor

Der Färbermeister S von hier machte am Freitag den
Versuch sich mit Quecksilber zu vergiften er wurde nach dem
Krankenhause gebracht Das Motiv zu dieser That soll
Zerrüttung seiner Verhältnisse sein

Es ist gelungen einer Diebin habhaft zu werden
die eine Menxe der in letzter Zeit vorgekommenen Kleider

und Wäschediebstähle v rM hat Bis jetzt ist sie 10 dieser
Diebstähle überführt die gestohlenen Gegenstände find zum
Pößtm Theil wieder herbeigebracht Die Diebin ist die
unverehkl Auguste Hammer von hier 16 Jahre alt und
schon mehrfach wegen Diebstahls bestraft

Provinz
Die Kaiserin Königin hat anläßlich der Bewilli

gung einer beträchtlichen Snmme 10,000 Mark für die
Zwecke des Vaterländischen Frauen Vereins durch den Land
lag der Provinz Sachsen ein Alle,höchstes Handschreiben
an den Königlichen Ober Präsidenten Freiherrn v Patow
in Magdeburg gerichtet

Folgende höhere Lehranstalten in der Provinz sind
zur Ausstellung von Zeugnisse über die wissenschaftliche
Befähigung für den einjährig freiwilligen Militärdienst be
rechtigt die Gymnasien zu Burg Eisieben Erfurt Hal
berstadt die lateinische Schule zu Halle das städtische
Gymnasium daselbst Gymnasium zu Heiligenstadt Pädago
gium des Klosters U L Fr zu Magdeburg Dom Ghmna
fium daselbst Dom Gymnasium zu Merseburg Gymnasium
zu Mühthaufen Dom Gymnasium zu Naumburg Gymna
sium zu Nordhausen die Landesschnle Pforta das Gymna
sium zu Quedlinburg die Klosterschule zu Roßlebes die
Gymnasien zu Salzwevel Schleusingen Seehausen i d Alt
wark Stendal Torgau Wernigerode W ttenberg Zeitz
die Realschulen erster Ordnung in Aschersleben Erfurt
Halberstadt Halle Magdeburg Nordhausen das Pro
gymnasium zu Sangerhausen die Realschulen zweiter Ord
nung die Gewerbeschule zu Magde burg die höheren Bin

Z gerschulen in Delitzsch Mühlhausen Naumburg Weißenfels
Z E lwburg Langensalza

j Civilstands Register der Stadt Halle
z Meldung vom 24 Januar

Aufgeboten Der Maurer E Paack und F Schmeil
Zörbig Der Handarb I Rackowski und Ch Falk
gr Steinstr 36

l Eheschließungen Der Pfarrer E H Dryander Bonn
s und H P E M Rödenbeck Königsstr 7 Der

Glasermstr F W Rudloff Breitenstr 4 und E D
verw Rothe geb Schneider Steinweg 26 Der Me
chauikus F A Rembow und E L M Schütz Harz 32

i Der Tischler R G R Possin und H Verwer
Beesenerstr 5

Geboren Dem Schriftsetzer L Heicke eine T gr Ritter
gasse 9 Dem Schlosser H Terpe ein S Hirten

gasse 12 Dem Rechnungsführer A Muchau eine
T Alter Markt 7 Dem Schlosser A Moritz ein
S Schulberg 5 Dem Dachdecker A Polter ein
S Feldstr 10b Dem Maurer A Schoch eine T
Unterplan 7 Dem Fabrikarb C Reinhardt ein S
III Vereinsstr 9 Dem Handarb G Hellwich ein

S Raffinerie 7 Dem Handelsmann I Raggio
ein S gr Sandbg 8 Dem Formermstr W Neu
gebohrn eine T Merseburgerstr 11 Dem Schnei
dermstr F Biehle eine T Steinbocksg 5 Dem
Schlossermstr R Müller ein S gr Branhausg 29

Dem Schlosser A Keil eine T Lnckeng 6 Dem
Böttcher A Truppe eine T kl Ulrichsstr 8 Dem
Tischler B Renneberg eine T hinterm Harz 7
Dem Kattundrucker L Taschow eine T kl Ulrichstr 24
Dem Kaufmann A Messe ein S Mgdebstr 45
Dem Bremser A Kühn ein S III Vereinsstr 6
Dem Maurer F Kröbel eine T Rathhausg 1
Dem Handarb A Jäger ein S Bäckerg 4 Ein
unehel S und eine unehel T Entb Inst Dem
Handarb A Kühne ein S Eutb Inst

Gestorben Des Lehrer G Pauly Ehefrau Christiane geb
Peter 47 I 8 M 25 T chron Peritonitis Raths
Werder 8 Des Steindrucker L Krüger Ehefrau
Minna geb Buchholz 44 I 7 M 19 T Carcinom
Liebenauerstr 2 Eine unehel T 16 T Krämpfe
Bäckerg 4 Des Schneidermstr C Böttig Ehefrau

Christiane geb Saß 55 I 5 M 20 T Lungenentzün
dung gr Ulrichsstr 26 Des Bremser A Kühn
unben S 13 St Atelectase III Vereinsstr 6

Gefängnitz Verein für die Stadt Halle
Sitzung des Vorstandes Freitag den 28 Januar

Abends 6 Uhr goldener Ring/

ÜWlemImkMiti Uittvsook bönäs 7 Iliir
UsbuuA

Wohlthätigkeit
12 Mark Geschenk gesammelt beim Maskenballs der

Glauchaischen Schützeugesellschaft für 3 Hülfsbcdürftige in
Glaucha wurden heute durch Herrn Zimmermeister Zabel
der Armenkasse überwiesen

Halle den 24 Januar 1876
Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Die Bestimmungen des Statuts der gemeinschaftlichen Fabrikarbeiterkasss für die

ienigen gewerblichen Etablissements zu Halle deren Arbeiter nicht einer besonderen Kasse zu
gewiesen sind vom 7 Mai eouk 30 Mai 1866 finden ferner Anwendung auf die Arbei
ter der Firma Hariug Ehrenberg K Co

Halle den 12 Januar 1876 Der Magistrat
Bekanntmachung

ES wird darauf aufmerksam gemacht daß diejenigen Militairpflichtigen welche bei
dem Thüringischen Husaren Regiment Nr 12 auf 3 oder 4jährige Dienstzeit freiwillig ein
treten wollen sich bis Ende März bei eiser der Eskadrons des Regiments zu melden haben
indem nur ausnahmsweise Meldungen bis zum 1 Juni angenommen werden sowie daß die
sich Meldenden nicht über 130 Pfund schwer und nicht über 1 Meter 70Cmtimeter 5 Fuß
4 Zoll groß sein dürfen

Halle den 11 Januar 1876 Der Königliche Landrath des Saalkreises
C v Krofigk

Attest
Das Glöckner sche Heil und Zugpflaster hcibe ich für mich meine Familie

mid viele meiner Bekasnten gebraucht und hat sich in allen Fällen glänzend bewäbrt
Ich habe 19 Jahre an erfrorenen Gliedern furchtbar gelitten alle Pflrster und Sal
ben vergeblich gebraucht Das Glöckner sche Pflaster hat mich in 4 Wochen herge
stellt ich bekam den Knieschwamm 3 Schachteln dieses Pflasters haben mich geheilt
Meine Frau litt an Gichtbeulen in kurzer Zeit zertheilte es dieselben Das Pflaster
ist die größte Wohlthat der leidenden Menschheit und sollte in keinem Haushalte fehlen

RöM bei Schkeuditz bei Halle a/B Friedrich Frauke
Echt mit dem Stempel M K I W s und der Schutzmarke auf den
Schachteln versehen zu beziehen ä25 Pfg aus der Löwen Apotheke inHalle a/S
sowie aus den Apotheken in Dürrenberg Merseburg Weißenfels

jAlsleben und Roßla Fabrik in Gohlis bei Leipzig Etjenbahnstraße 8
j Attestbücher liegen in allen Apotheken aus

Warnung Das geehrte Publikum wird besonders aufmerk
sam gemacht genau aus obigen Stempel uud Schulzmarke zu achte da
das Glöckner sche Pflaster neuerdings nachgeahmt wird

Bekanntmachung
Sämmtliche hierorts in Arbeit stehende

Fleischergesellen werden hürvurch eingeladen
sich zur Neuwahl des Ausschusses c und des
Laden meistert der Gesellev Kramen Kaffe
des letzteren auf die Jahre 1676 77 uud
1878 sowie zur Abnahme der Rechnung
pro 1875
Donnerstag den 27 d M Abends 6 Uhr
auf dem Nachhilfe emzufiüden

Halle den 22 Januar 1876
Der Magistrat

3V bis Äv Fuhren Baujhähne
abzulassen W Buschmann

Advokatenweg 2

Ein gut erhaltener ALeisepeiz ist zu ver

kaufen Zinks Garten 9

Versteigerung
Die alte Kapelle auf hiesigem Petri Got

tesacker hinter dem Theater soll meistbietend
gegen sofortige Baarzahlung auf den Abbruch
verkauft werden und ist hierzu Bietungstermin
an Ort und Stelle auf

Sonnabend den 29 d Mts
Nachmittags 3 Uhr

anberaumt
Eingang an der Kapellengasse an der nord

westlichen Ecke des Gottesacker

Halle den 25 Januar 1876
Das Stadtbau Amt

Submission
Die Anfertigung und Anlieferung von Gar

dinen für den neuen Stadtverordneten Sial
soll ily Wege öffentlicher Submission vergeben
werden und ist hierzu Termin auf
Sonnabend den 29 d M Vormittags

10 Uhr
im Stadtbauamt anberaumt Ebendaselbst find
Zeichnungen und Bedingungen einzusehen und
bezügliche Offerten bis zum Eröffnungstermin
abzugeben

Halle den 25 Januar 18 6
Das Stadt Bauamt

Das Grundstück Merseburgerstr 8b
in welchem seit Jahren eine Fabrik von Ma
schinen Oel u Wagenfett betrieben
worden ist mit herrschaftlichem Wohn
haus großem Garten Hos Fabrik Nieder
lage und Stall Gebäude c im Ganzen oder
getrennt zu vermietheu auch unter günstigen
Zahlungs Bedingungen zu verkaufen

gr Klausstr 10
Höchst eleg Damenmaske aus Seide u ächtem

Sammet billig zu verleihen Leipzigerstr 66,1
Köchin Haus Kinder ,Viehmädchen sucht Laus
burschen weist nach Fr Fleckinger kl Schlamm 3

Mädchen u Knechte auf Land erh sos b höh
Lohn Stellen d Fr Rötscher Kuttelpforte 5

Gegenüber dem botanischen Garte
am Kirchthor 23 ist die 13 Piöcen enthalt

Bel Etage
zu vermiethen

Die zweite herrschaftliche Etage in un
ferm Hause kl Klausstrage 10 mit allem
Comfort Gas Wasserleitung u f w ist
zum 1 April cr zu vermiethen

L Hosmann K Co Weinhandlung
Freundliche Wohnung Schmeerftraße 44

am Markt per 1 April zu vermiethen
Preis 1i0

Zum 1 April suche ich ein recht ordentl
Mädchen für Küche u Hausarbeit
Frau v Schlechtendal Wilhelmsstr 34

Wegen eingetretenen Todesfalles ist eine
Bel Etage bestehend aus 4 Stuben 2 Kam
mern Küche u Zubehör zu vermiethen u
1 Juli oder wenn es gewünscht unter gün
stigen Bedingungen schon 1 April zu beziehen

Zinks Garten Nr S
am Gymnasium

Ein neues Pianino 3 chörig mit Eisen
platte und Eifenspreitzen ist zu verkaufen
Preis 540 Rm Cafs David

Lei Maxe 6 beisb Wuins Lämmer Xüeks
1 L,xril beÄobbar atte WniAsstr 20 v

Eine größere Familien Wohnung ist zu ver

Miethen gr Ulrichsstraße 11
Karlsstraße Nr 21

gegenüber dem Garten deS Neumarkt Schieß
graben find 2 Bel Etagen u eine Wohnung
zu 120 zu verm F Hauff Harz 22

22 vis Z vis dem Reumär
ker Schießgravengarlen ist eine herrschaftlich
eingerichtete Wohnung Preis 120 Thaler zu
vermiethen Zu erfragen

beim Hausmann daselbst
Ein freundliches Logis für 120 zu

vermiethen gr Berlin 10
Eine freundliche Parterre Wohnung von

2 Stuben 2 Kammern Küche uud Zubehör
ist zum 1 April für 110 H zu vermiethen
Wo zu erfragen in der Exped d Bl

Part Wohn St K, K m Zub 1 Febr
oder 1 April zu beziehen Karlsstraße 11

Eine Wohnung Preis 40 H zu vermie

then Kutschgasse 32 St 2 K K Hofw verm Lindenstr 4
4 St 2 K K u Zub Part in der

Nähe vom Gymnasium ist zum 1 April zu
vermiethen Näheres gr Berlin 9 2 Tr

2 Wohnungen
eine zu 46 und eine zu 40 find zu
vermiethen und zum I April zu beziehen

Mühlgraben 9
Stube Kammer u Kochgel an anst Leute

zu vermiethen an der Hall 2
St K K find sofort oder 1 April zu

beziehen Giebjchenstein
Advokatenstraße 13 im Laden

St K K u Zub z 1 April an ruhige
Leute zu ver miethen Friedri chsstraße 22

Möbl St u K verm gr Berlin 9 II
Eins fein möblirte Wohnung in der Nähe

deS Bchnhofs zum 1 Febr zu beziehen
Dorotheenstraße 9 2 Tr

Eine freuudl Parterre Wohnung zu 45
zu vermiethen Böckstraße 5 v d Geistthor

Eine gut möbl Wohn gr Klausstraße
1 Tr hoch ist sof zu beziehen monatl 12
Ma rk Näh A usk Gei ststr 67 nn Laden
Möbl Wohn sof od sp z verm gr Schloßg 3,1

Anst Schlafstelle mit K Domplatz 6,1
Anst Schläfst m K gr Ulrichsstr 18 III

Möbl St u Schläfst verm Königsstr 33
Zwei gut möbl Zimmer für Herren oder

Dame und 3 Schläfst sof zu beziehen
kl Brauhausgasse 22 part

Anst H f fr Schläfst Markt 18 III
Anst Schlafstellen m K Zapfenstr 9

Heizbare Schlafstelle m K Steinweg 9,1
Eine alleinstehende Frau wird als Miibe

wohnerin gesucht Freudenplan 6



Priimiirte Ostsee Heringe feinstes Mas
rinat 5 Stück 20 Pf süße Mess Apfel
sine Z Äs 40 Pf
GerSlichkrtc Lachchtlinge
ä Stück 6 Rpf bei

iialter Markt 10Extra frischen

und frische Aale ä A 8 empfiehlt
V gr Ulrichsstr 28

Brod Offerte
7 5 Sgr Brode für 1 H im Einzelnen

das Stück 4 H 6 am Gewicht 32 M
gie bt die Bäckere i ll S chlamm 9

Altenburger Ziegenkäse sowie Thüringer
Kümmelkäse find stets zu haben

alter Markt 3 bei Röhnelt
Vorzüglicher Magdeb Sauerkohl 5 F

8 Rpf alte r Markt 3 bei R öhnelt
Kohlensteine

Königsstratze 23

Hans Verkauf
Ein Hans gut rentirend Mitte der Stadt

mit größeren Restaurations Räumlichkeiten ist
mit fünftausend Thaler Anzahlung zu verkau
fen Nur Selbstkäufer wollen ihre Adressen
unter R K 123 in der Exped medezlegen

Ein Hans in der Nähe des Marktes zu
verkaufen Zu erfr Kuhgasse S 1 Tr

Von heute ab ist Braunbier zu verkaufen
Niemeyerstr 12

Meerschweine zu verkaufen

kl Ulrichsstr 11 im Laden
Sämmtliche Masken Anzüge für Herren

und Damen och gut erhalten verkauft im
Ganzen alter Markt 28 pari

Kanarien Schlag u Heckhähne verkauft
kl Brauhausgasse 24 2 Tr letzte Thür

Ein gr Heckbauer und mehrere Kleinere
verkauft Martinsga sse 21

Grundstücke jeder Größe find preiswerth
zu verkaufen C Iahn gr Ulrichsstr 5

Trotha Nr 86
sind große französische Kaninchen preis
werth zn ver kaufen

Künstliche Zähne u Plombiren Zahn
schmerz beseitigt sofort

vr Geiststraße 8
Meine
mildern jede Heiserkeit und jeden
catarrhalischen Husten

Diese sind in Beuteln Z,Z30 Rpf stets
vorräthig in der Conditorei von

L VWVSÄ in Halle
Berlin Ar M MMZGZ x

pract Arzt c

DSlkkm Gesuch
Eine Zahrhafte Land oder Stadt Bäcke

rei wird von einem zahlungsfähiger jungen
Mann zu pachten oder bei 1000 1500 H
Anzahlung zu kaufen gesucht Von wem
sagt I Klepzig Bäckermeister

Graseweg 24 1 Tr
Unterhändler verbeten

3W Thaler
werden zur 1 Hypothek auf ein ländliches
Grundstück gegen Mache Sicherheit sofort ge
sucht Adr unter Z Z in der Exp erbeten

3000 Thlr erste Hypothek auszuleihen
Adressen unter A 3 in der Exped d Bl

Neuer eleganter Masken Anzug zu verk
oder zu verleihen Tröde l 19 1 Tr

Eine sehr elegante Damen Maske ist billig
zu vermischen Zu erfragen

Steinweg 14
Elegante Damen Maske billig zu ver

Miethen kl Steinstra ße 2 3 Tr
Ein Stud d Philologie wünscht Privat

stunden zu erth Näh gr Wallstr 15 II

Vn Ostern d I ist in unserer
Handlung für einen jungen Mann der
die nöthigen Schulkenntnisse besitzt eine
Lehrlingsstelle offen

K i r ckvl in Halle
Einen Lehrling sucht

H Friedrich Uhrmacher Leipzigers 101
Zwei zuverlässige Arveiter sucht

Mühlgraben 1

K S201Hvdvl gado M01NV8

MjWMU eR uus MMs AMkM

I e ll LeiDigerstraßt 89

Trockenes kiefernes Brennholz
empfiehlt billigst jedes Quantum auch gehackt vom Lager große Steinstraße Rr 31

Auch Wagenladungen von circa 20 25 Mtr fraoco hier Bahnhof

die Holzhandlung von

Tnrnnnterricht für Mädchen
Am 1 Februar beginnt bei mir ein Turnenrsus für die weibliche Jngend

des schulpflichtigen Alters und darüber hinaus vor einer geprüften Lehrerin
Unterrichtsstunden Mittwochs und Sonnabends Nachmittag Gef Anmeldungen

erbitte Nachmittags von 3 bis 5 Uhr
Halle Gottesackergasse 11 Verw Hauptmann Iiae tler

Ein junger Man der auch i der Gärt
nerei nicht unerfahren ist wünscht sofort
oder später eine Stelle als Portier Hans
mann oder dergl

Offerten sub T 982 durch Rnd Mosse
in Halle a/S erbeten

Ein von außerhalb in Küche und Haus
arbeit erfahr Mädchen sucht Stellung zum
15 Febr Zu erfragen Steinweg 36 1 Tr

Eine Herrschaft Wohnung bestehend aus
9 Piscen mit Garten per 1 April zu be

ziehen Karlsstraße 4
In meinem Hause gr Märkerstraße 1

ist die 3 Etage per 1 April zu vermiethen
C Lnckow

Ein bedeckter Niederlagsraum von circa
450 Quadratmeter durch Schienengeleis mit
sämmtlichen hiesigen Bahnen verbunden pas
send für Geschäfte welche große Massen
Güter per Bahn empfangen und versenden
auf Wunsch auch das dabei liegende offene
Terrain ist zu vermiethen Näheres bei
Haasenstein K Vogler Halle o/S

Im großen Saale des HStel zum Kronprinzen
Heute Mittwoch den 26 Januar

ZU imä iekte OMMMs
Nturwissenschaftlicher Experimental Vortrag unter Vorführung

vieler neuer und eigenthümlicher Apparate

von A ZWiKvr M
Die neuesten Experimente der Akustik Lustpumpenversuch Schall

versuche mit großen Hohlspiegeln die Sirenen Optische Darstellung der
Schwingung von Stimmgabeln durch elektrisches Licht Ehladni s Klang
figuren schwingende Saiten durch elektrisches Glühen sichtbar gemacht
Orgelpfeifen die Obertöne Schiebungen die singenden und die sen
sitiven Flammen

1/z8 HÄr I5i Zo 5/zRSS l II
Numerirte Billets a 2 Mark nicht numerirte Billets Z 1 Mark sowie Billets

für die Herren Studirevden Schüler und Schülerinnen a 75 sind vorher in der Buch
handlung von Schrödel H Simou zu haben

SsvRM KM
Mittwoch den 26 Januar

Ansang 3 i/z Uhr
Donnerstag den 37 Januar

Anfang 7 /z Uhr Etttrss 30 R Pfg Mwllv Stadtmusikdirektor

MSVGG s Gefellfchasts Hans
Mit dem Heutige Tage eröffne ich in Giebichenstein Brunnenstraße 52 ein

WsKSNMrNsst
Empfehle meinen eleganten Saal und übrigen Räumlichkeiten zu täglichem Besuch

sowie zu Bällen und Concerten Es wird mein Bestrebe sein die mich Beehrenden stets
mit guten Speisen und Getränken zu bedienen R

Wir gehe beute Abend Alle hin
In das

Nnterverg und Gartengassen Ecke Rr 1V
Da zieht Prinz Tarneval ein

Als verpflichteter Fleischbeschaner em
pfiehlt sich

A Baumgart Mechaniker
gr Ulrichsstraße 10

Ein Sohn anständiger Eltern kaun in die
Lehre treten P Petzold

Messing u Neusilberwaarelifabrikant

Geübte Strohhnt Mäherinnen und junge
Mädchen welche das Strohhutnähen erlernen
wollen sucht August Berger

Eine gewandte Aufwartung wird für
den ganzen Tag sogl oder vom 15 Febr
a b gesnch t Königsplatz 37 2 Tr

Arbeitsame Landmädchen mit 2 und
3jährigen guten Attesten suchen f Küche
n Hausarbeit 1 Februar Stelle durch
Frau Ilviiuiilnii Trödel 19 am Markt

Frauen a die Dreschmaschine gesucht
gr Brauhausgasse 30

Ich suche zum 1 April ein gewandtes
sauberes Hansmädchen nur solche mit guten
Zeugnissen mögen sich melden bei

Wilhelmsstraße 36

Ein junges Mädchen in Küche und Haus
arbeit erfahren sucht sobald als möglich
Stellung Näheres Fleischergasse 14

Ein ordentl kräft Mädchen v 17 18 I
zum 15 Februar gesucht Geiststraße 50

Ein j Kellner u 2 Kellner
bnrschen erhalten Stellung

Schmeerstraße 39

Köchinnen erhalten bei höh
Lohn in ff Häusern Stellung

Kräftige Landmädchen mit guten Attesten
suche nach außerhalb uns hier Stellen durch

Frau Scholle Schmeerstraße 39
Eine Frau s Aufwart BrunoSwarle 17

Stadt Theater
Mittwoch den 26 Januar 1876

Mit aufgehobenem Abonnement
Letztes Gastspiel und Benefiz des

Komikers Herrn
W Emil Siebert MZL

vom Stadt Theater zn Frankfurt a/M
Die zärtlichen Verwandten

Lustspiel in 3 Auszügen von Rod Benedix
Schnmmrich Hr Emil Siebert a G

Zu di ser Benefiz Vorstellung ladet erge

ben st ein ümil biedert
Opernpreise

Weediikelie KeMMt
VslsiUNwluvA Voiillki stüA Ivu 27 1

U döQäs 8 Ukr im Hotsl sur Lulxs
Vor rs,A üss Ilsrin Zrölisiiiiö Katb rok

Dr ildor Arg xbisobs DarstsIIrmAsn von LoiivsillAQvAsii

Vor orstanä

RQtel
Heute Mittwoch den 26 Januar

Hi 08868 bvuä oneert
vom Mlsikdirector kl

Anfang 8 Uhr Entrse 30 Rpf

Preßler s Berg
Mittwoch Abonnementskränzchen

Münchener Keller
Mittwoch Gesellschaftstag

Hente Mittwoch Abend

Kartoffelpuffer
Gefellfchafts Zimmer mit ganz neuem Pia

nino 20 bis 25 Personen fassend mehrere
Wochen Abende frei r 8 I rez vi

zx Mittwoch KÄ
Trotzes Schlachtefest
wazn ergebenst einladet

iikTa viiKivi Fleischergaffe 19
Ein Haarzopf verloren Abzugeben

Ranlnschestr 14 im Papierladen
Ei junger brauner Jagdhund zugelaufen

Binnen 3 Tagen abzuholen oder ich ver
kaufe denselben

alter Markt 3 im Keller
Ein weißer Hund zugel Abzuh geg Erst

der Futterkosten Bo ckshörner 8
Hausschlüssel Verl Ab gr Steinstr 41,1

2 graue Mützen verloren Gegen ange
messene Belohnung abzugeben

Stadtgarten

Ein gelber Hund zugelaufen Spitze 33

Die Beleidigung gegen den Maurer Carl
Löffler durch mich nehme ich zurück

Ch Hennig
Danksagnng

Dank allen denen welche Mir bei meinem
so früh verstorbenen Manne so hilfreich bei
standen und ihn zu seiner letzten Ruhestätte
begleiteten

Halle den 25 Jünuar 1876
Die trauernde Wittwe

Friederiks Zimmermann

W die Rebackoa verantwortlich L Bertram Druck der Buchdrucker des Waisenhaus
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